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Nr. 85©.

B. Wolf, Beobachtungen der Sonnen-
flecken in der ersten Hälfte des -Jahres

1855, und Nachträge zur
Untersuchung ihrer Periodicität, mit
besonderer Berücksichtigung der Astronomie

populaire von Arago.
Der Zustand der Sonnenoberfläche rücksichtlich der

sich zeigenden Flecken und Fackeln, wurde auch iu der
ersten Hälfte des Jahres 1855 möglichst oft und ganz
nach dem frühern Systeme beobachtet. Ich erhielt

1855.
ßeobachtungs-

lage.
' Fleckenfreie

Tage.
Gruppen.

Relativ-

Zahlen.

Februar
März

Mai
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8

2

3
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3

4
5

2

4
1

1,0

1,4

1.9

0,1

1,0

0,5

Im Ganzen 126 60 19 5,9
Die täglichen Beobachtungen sind in der beigegebenen

Tafel enthalten und zwar gibt die Columne :

A. Rechenschaft über die Influenz der Bewölkung
und das angewandte Fernrohr: 1) bezeichnet, dass die

Sonne frei gewesen und mit der Vergrösserung 64 eines

vierfüssigen Frauenhofers betrachtet worden sei ; 2) dass

die Sonne durch Wolken oder mit einem tragbaren zwei-
füssigen Fernrohr anvisirt wurde ; 3) dass jede Beobachtung

vereitelt wurde*);

*) In der obigen Uebersicht wurden für die Anzahl der flecken-

(Bern. Mittheil. Novemb. 1855.)
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